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Medienturm erweitert die Fakultät für gestaltung

VerBinDUng VOn trADitiOn  
UnD MODerne

 >> von Sabine Laartz > Der Spannungsbogen zwischen 
Tradition und Moderne, den die Fakultät für Gestaltung in der 
Lehre immer wieder aufgreift, wird auch durch ihr Gebäude 
dokumentiert. Seit dem Wintersemester ergänzt der neue Me-
dienturm das Gebäude der Fakultät in der Holzgartenstraße. In 
einer feierlichen Übergabe wurden der Anbau im Beisein von 
Vertretern des baden-württembergischen Finanz- und Wissen-
schaftsministeriums, des Amtes Vermögen und Bau Baden-
Württemberg und der Stadt Pforzheim offiziell der Hochschule 
Pforzheim zur Nutzung übergeben. Der mehrgeschossige Bau, 
der direkt an das Jugendstilgebäude angrenzt, beheimatet auf 
970 Quadratmetern in erster Linie modernste Medienlabore. 
 Am 15. November 1911 – vor 99 Jahren – zog die Staat-
liche Kunstgewerbeschule in die damals neuen Räume in der 
Holzgartenstraße. Das Gebäude war für die damalige Zeit mo-
dern, klar gegliedert und setzte Maßstäbe. Der Bau spiegelte 
die Anforderungen der Unterrichtsfächer wider und war mit 
den neuesten technischen Möglichkeiten ausgestattet. Diesem 
Beispiel folgte der im November 2010 eingeweihte Anbau. 
In den stützfreien Räumen sind ein Hörsaal, ein Mac- und ein 
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Ein erstes Ausprobieren der neuen Technik im modernen Medienlabor:  

Staatssekretär Dr. Stefan Scheffold, Bürgermeister Roger Heidt,  

Ministerialdirektor Klaus Tappeser, Rektor Professor Dr. Martin Erhardt 

(v.l.n.r.), Dekan Professor Michael Throm (sitzend). 
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CAD-Labor sowie ein Labor für Audiovi-
suelle Medien untergebracht, außerdem 
stehen den Studierenden freie Rechner-
plätze zur Verfügung.
 Der zusätzliche Raum in der Holzgar-
tenstraße ermöglichte den Umzug des 
Studiengangs Visuelle Kommunikation 
von der Östlichen Karl-Friedrich Straße in 
die Holzgartenstraße. Langfristig sollen 
die gestalterischen Studiengänge hier 
wieder konzentriert werden. Nach der 
Sanierung des Kellergeschosses soll auch 
der Studiengang Mode in das kreative 
Zentrum der Hochschule umsiedeln.

Unter der Regie des Amtes Vermögen  
und Bau Baden-Württemberg entstand 
von Oktober 2008 bis November 2010 
ein Bau, der das bestehende Gebäude 
der heutigen Fakultät für Gestaltung 
ergänzt. Bereits die Pläne des Karlsruher 
Architekten H. Maier, nach dessen Ent- 
würfen die ursprüngliche großherzoglich- 
badische Kunstgewerbeschule in den 
Jahren 1908 bis 1911 erbaut wurde, 
sahen einen erweiterten Ostflügel vor. 
Diese Idee nimmt der Neubau auf: Der 
Medienturm schließt unmittelbar im 
Osten an das bestehende Gebäude an, 
greift dessen Geschosshöhe auf und 
weist mit der Stahlbetonkonstruktion 
eine zurückhaltende Struktur auf. Nach 
den Plänen des Stuttgarter Architektur-
büros MGF wurden der Fakultät so auf 
sieben Ebenen die dringend benötigten 
Räume zur Verfügung gestellt  

leitet die Pressestelle der Hochschule. 

Sabine Laartz 
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